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Was macht Artenhilfsprogramme 

wirksam?

Konzept für ein 

Bundesartenhilfsprogramm
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Hintergrund und Aufgabe

• Bundesregierung identifiziert 

Klimaschutz und damit den 

Ausbau erneuerbarer Energie als 

eine der wichtigsten politischen 

Aufgaben

• Zielkonflikte mit dem Artenschutz, 

insbesondere beim Ausbau der 

Windenergie

• Bundesregierung will zur Lösung 

des Konflikts ein 

Bundesartenhilfsprogramm 

(BAHP) mit einem Gesamtvolumen 

von 1 Mrd. € auflegen

→ NABU beauftragt PAN mit der 

Erstellung eines Konzepts

→ Fachliche Unterstützung des 

NABU für die Formulierung 

naturschutzpolitischer 

Ideen/Forderungen
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Relevante Schutzgüter

• Prioritär: „windkraftsensible“ Arten (46 Vogel-

und 25 Fledermausarten)

• Relevant auch: 

– Arten, die durch andere EEA-Formen (z. B. 

Biogas, Fotovoltaik) betroffen sind

– Arten, die mittelbar durch EEA betroffen 

sind (z. B. durch Lebensraumzerstörung)

→ „Grundgesamtheit“: alle naturschutzfachlich 

relevante Arten

→ Priorisierung notwendig



PAN Planungsbüro für angewandten Naturschutz GmbH

Maßnahmentypen

Maßnahmentyp
Hoheitliche 

Maßnahmen
Investitionen

Fortlaufende 

Finanzierung

Zusätzliche 

Personal-

ressourcen

Technologie zur 

Kollisionsvermeidung

Angepasste Landwirtschaft

Maßnahmen im Wald

Wildnisgebiete

Angepasste 

Fischerei/Teichwirtschaft

Regelmäßige Pflege von Biotopen

Optimierung von Biotopen

Neuanlage von Biotopen

Standortsicherung

Schutz von Nistplätzen/Quartieren

Prädatorenmanagement

Maßnahmen außerhalb von 

Deutschland

Spezielle Artenschutzmaßnahmen

schwarz = wesentlich 

grau = teilweise relevant 

hell = nicht relevant
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Schwierigkeiten

• BAHP für eine Legislaturperiode ausgelegt, für die Umsetzung ist aber 

ein wesentlich längerer Zeitraum notwendig, z. T. sogar fortlaufende 

Maßnahmen von Bedeutung

• Kurze Laufzeit in Verbindung mit hohem Finanzvolumen

• Erhebliche zusätzliche Personalressourcen notwendig

• Bestehende Behörden des Bundes nur eingeschränkt organisatorisch 

geeignet

• Naturschutz ist i. W. Aufgabe der Bundesländer → Zusammenarbeit mit 

den Bundesländern unabdingbar
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Bausteine eines BAHP

• Entwicklung von Technologien zur Konfliktvermeidung

• Großprojekte (Volumen: 5-50 Mio. €)

• Kleinprojekte (Volumen: < 5 Mio. €)

• „Modell 1“: Umsetzung i. W. über Agrarumweltmaßnahmen

• „Modell 2“: Umsetzung durch ein Ausschreibungsverfahren

• Zusätzliche Personalressourcen unabhängig von Projekten und Modellen

• Maßnahmen außerhalb Deutschlands

• Wissenschaftliche Untersuchungen

• Erfolgskontrolle/Evaluation
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Großprojekte

• Volumen: 5-50 Mio. €

• v.a. für investive Maßnahmen geeignet

• Bund definiert Rahmenbedingungen

• Antragstellung über „nationalen Umsetzungspartner“ (z. B. DBU, ZUG)

• Träger: Institutionen, die fachlich-administrativ in der Lage sind, 

Großprojekte abzuwickeln
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Modell 1

• v.a. für fortlaufende Maßnahmen geeignet

• Abwicklung über GAK

• Bund definiert Rahmenbedingungen

• Aktionsplan der Bundesländer

• Nach Bewilligung Abwicklung durch Bundesländer
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Modell 2

• Grundlage: Ausschreibung bzw. Auktion definierter Maßnahmenpakete

• Bund definiert Maßnahmenpakete, räumliche Schwerpunkte etc. – inkl. 

Priorisierung

• Bewerber können alle relevanten Nebenkosten berücksichtigen

• Inhaltliche Prüfung durch akkreditierte Gutachter

• Finanzielle Abwicklung z. B. durch KfW

• Auszahlung nach Umsetzung, zuvor Kontrolle durch akkreditierte 

Gutachter
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(Zusätzlicher) Personalbedarf

• Notwendiger Personalbedarf in Projekten und Modell 2 Teil der Projekte 

bzw. Maßnahmenpakete

• Bundesinstitutionen: 31-78 zusätzliche Personalstellen

• Zusätzlich notwendiges Betreuungspersonal: 67 Personalstellen

• Etablierung z. B. bei Naturschutzvereinen, Universitäten etc.
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Finanzierung und Zeitplan

• Laufzeit mindestens bis 

2045

• Finanzierung durch Bund 

(v.a. investive 

Maßnahmen) und 

Anlagenbetreiber (v.a. 

fortlaufende Maßnahmen)

• Projektträger bringen 

keine Eigenmittel ein

• Erste Schätzung

– Bis 2045: 10,9 

Milliarden €

– Laufende 

Legislaturperiode: 

1,5 Milliarden € 

• Achtung! Kalkulation kann 

nur Größenordnungen 

wiedergeben!
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Synopse

• Zentrales Ziel des BAHP: Wiederherstellung/ Sicherung eines guten 

Erhaltungszustandes der relevanten Arten, kein „Ablasshandel“.

• BAHP benötigt viele Bausteine, die sich ergänzen.

• BAHP benötigt viel Zeit und Geld und muss auch fortlaufende 

Maßnahmen berücksichtigen.

• Zentrale Steuerung durch Bund.

• Verlagerung der Umsetzungsebene auf andere Institutionen (z. B. 

Projektträger, „nationaler Umsetzungspartner“, Bundesländer, 

akkreditierte Gutachter).
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